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Liebe Leser:innen 

Die Adventszeit mit Kindern zu erleben und zu genießen – darauf freuen wir uns. Und doch 

ist es manchmal schwer, die Balance zwischen den Erwartungen an eine besinnliche Zeit 

und dem Alltag, der dann passiert, zu finden. 

In der Kindertagespflege spielen Rituale eine zentrale Rolle. Das tägliche Anzünden der 

Adventskerzen, das gemeinsame Singen von Weihnachtsliedern oder das Vorlesen 

klassischer Geschichten wie „Die Weihnachtsgeschichte“ oder „Tomte Tummetott“ schaffen 

eine Atmosphäre der Ruhe und Besinnlichkeit. Diese Rituale geben Kindern Orientierung 

und Sicherheit – ein Grundbedürfnis, das besonders in der frühen Kindheit von großer 

Bedeutung ist. 

Auch das Basteln von Fensterschmuck, das Backen von Plätzchen oder das Gestalten 

eines Adventskalenders fördern nicht nur die Feinmotorik, sondern auch das 

Gemeinschaftsgefühl. Kinder erleben sich als Teil einer Gruppe, in der jeder Beitrag zählt.  

Damit diese vorweihnachtliche Stimmung in die Kindertagespflege einziehen kann, 

möchten wir Ihnen in diesem Newsletter ein paar Anregungen vorstellen, die aus der Praxis 

der Kindertagesstätten entstanden und erprobt sind. Vielleicht ist etwas dabei für Sie.  

Und nun viel Spaß beim Lesen! 

Ihr Team der Pädagogischen Fachberaterinnen Kindertagespflege 
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Advent einmal anders 

Von Claudia Moll-Gienke, Religionspädagogische Fachberaterin des Kitawerks Lübeck 

 

Advent und Weihnachten für die Kleinsten  

Schokokalender mit Türchen oder Adventskalender mit Säckchen und Überraschungen 

haben die Kinder in den Familien, mindestens jedes Kind einen, gerade deshalb sollte es in 

der Kinderbetreuung vielleicht einmal anders, besonders sein. 

Aber zuerst ein paar Fragen, die sie sich selbst stellen können... 

- Welche Weihnachtserinnerungen haben Sie?  

- Was war Ihnen in der Adventszeit wichtig? 

- Welche Bilder, Gerüche und Stimmungen tauchen bei Ihnen auf? Nehmen Sie Ihre 

Stimmung wahr. 

Vielleicht sind es Erinnerungen und Eindrücke wie: 

Geheimnisvolles ist schön – Warten müssen ist nicht leicht – Warten lernen geht einfacher 

gemeinsam – Das Schöne nähert sich in kleinen Schritten – Gemütlich zusammensitzen 

und feiern ist herrlich – Weihnachten duftet himmlisch – Wir haben Zeit füreinander… 

Kein anderes Ereignis in unserer Gesellschaft ist so stark mit Symbolen und Ritualen 

verbunden wie die Adventszeit und das Weihnachtsfest. 

Für unsere Kleinsten ist diese Zeit mit den vielen Eindrücken und dem Übermaß an 

Aktionen eine echte Herausforderung. Deshalb gilt für kleine Kinder: „Weniger ist mehr“. 

Vielleicht geht es dieses Jahr einmal nur um das Warten, den langen Weg bis zum 

Weihnachtsfest und somit um das Motto: „Jeden Tag ist es ein klein bisschen mehr 

Weihnachten“. 

Dazu hier nun ein paar Impulse für eine einfache Gestaltung der Adventszeit im Alltag mit 

den Kindern in der KTP: 

- Ein schönes Symbol für das lange Warten ist ein langer Weg: z.B. eine lange 

Fensterbank, ein Tisch oder ein Regal mit Tuch oder Sand/Moos ausgelegt, oder ein 

langer Sternenweg mit 24 aneinandergelegten Sternen symbolisiert den langen Weg 

von Maria und Josef von Nazareth nach Bethlehem.  
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- Auch eine auf den Boden gelegte Spirale mit einem Seil oder Wollknäuel 

symbolisiert diesen langen Weg. Die Kinder können den langen Spiralweg auch 

einmal selbst gehen – hinein in die Spirale und wieder hinaus! Weg von außen nach 

innen – vielleicht auch für die „Großen“ ein schönes Symbol für eine innere Einkehr 

im Advent. 

 

 

Am Anfang des Weges stehen zwei Figuren für Maria und Josef, und am Ende des Weges 

steht ein Stall, z.B. gebastelt aus einer diagonal zersägten Mandarinenkiste. Dazwischen 

liegt der lange Weg, oder es sind dort die vielen Sterne zu sehen. Bei den jüngsten Kindern 

reicht es auch, Maria auf dem Weg mit ihrem Esel darzustellen! Vielleicht kommt Josef 

auch erst später dazu, oder es reisen nur Maria und Josef oder auch nur ein Esel…  

Jeden Tag gehen die Figuren einen Schritt/Stern weiter und begegnen dabei 

verschiedenen Figuren, vielleicht auch einigen Tieren. Je nachdem wie Sie die Geschichte 

erzählen mögen. Das können die Hirten auf dem Feld sein. Ein zweiter Esel kann 

dazustoßen, ein Hund, eine Katze, Maus oder was immer in die Erlebniswelt der Kinder 

passt, kann den langen Weg zur Krippe und zur Heiligen Nacht kreuzen.  

Es entstehen so kleine Begegnungen, die erzählt werden wollen. Dabei kann es jeden Tag 

um eine andere Frage gehen: Was sehen z.B. die Tiere? Was erleben sie miteinander? 

Was nehmen sie mit von ihrer Reise? Woran werden sie sich später wohl erinnern? 
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Die Figuren Maria und Josef könnten auch etwas größere Figuren, Puppen oder der Esel 

ein Kuscheltier sein, die dann an jedem Tag im Advent jeweils für einen Tag mit einem Kind 

nach Hause gehen dürfen und am nächsten Tag wieder in die Gruppe kommen, um zu 

erzählen, was sie auf dem Besuch erlebt haben. 

Zum Beispiel: 

Maria: „Ich war heute mit bei Svea zu Hause. Dort haben wir Kekse gebacken. Wir waren 

auf dem Weihnachtsmarkt, und ich bin mit Svea Karussell gefahren. Dann haben wir 

zusammen Abendbrot gegessen. Ich habe mit Svea in einem Bett geschlafen und heute 

Morgen sind wir nach dem Frühstück zusammen in die Kindertagespflege gekommen. Das 

war schön.“  

Maria und Josef verreisen hierbei jeden Tag in einem kleinen Koffer, Rucksack oder einer 

besonderen Schachtel. Dabei haben sie ein kleines Tagebuch, in das Erlebnisse und 

besondere Situationen hineingeschrieben werden können oder auch ein Foto hineingeklebt 

werden kann. Die besuchte Familie gestaltet eine Seite oder legt etwas in den 



 

 
7 

Newsletter Kindertagespflege Lübeck 

Winterausgabe 2025 

Herausgeber:  
Päd. Fachberatung Kindertagespflege 

Reiserucksack, zum Beispiel: Ein kleines Kissen, Proviant, einen kleinen Reisebegleiter 

oder, oder… 

So sind die Kinder mittendrin in der Weihnachtsgeschichte! Gemeinsam mit Maria und 

Josef oder dem Esel sind sie unterwegs auf dem langen Weg nach Bethlehem, wo das 

Jesuskind geboren wird! So kann die Weihnachtsgeschichte auch für die Kleinsten erlebbar 

und einfühlsam gestaltet sein. Sie erleben gemeinsam die lange Zeit, gehen den langen 

Weg und erfahren mit Ihnen, was Weihnachten so besonders macht.  

Aber immer nach dem Motto: „Weniger ist mehr“! Die kleinen Momente werden so 

bedeutsamer. 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und gesegnete Weihnachtstage. 

Claudia Moll-Gienke, Religionspädagogische Fachkraft im Kitawerk Lübeck und freie Dozentin für 

Religionspädagogik 

 

Weihnachts-Fingerspiel 

Im Weihnachtsstall zu Bethlehem, 

da war es schrecklich unbequem. 

Die Hände stellen den Stall dar. 

Der Wind blies rau und eisekalt, 

durch jeden Tür- und Bretterspalt. 

Fest durch die Hände blasen. 

Maria, Josef und das Kind, 

die zitterten im Winterwind. 

Hände über Kreuz halten und den Körper reiben, zittern. 

Fünf Schafe kamen von dem Feld 

Und haben sich dazugestellt. 

5 Finger hochhalten und über den Arm krabbeln lassen. 

Schnell rückten alle dicht an dicht, 

sie fühlten so die Kälte nicht. 

Beide Hände zur Faust ballen und eng aneinanderlegen. 
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Lieblingsmomente im Advent 

 

Butterplätzchen backen mit Kindern 

Ein einfacher Teig, der nicht klebt 

Backen mit Kindern ist nicht nur eine schöne gemeinsame Aktivität, sondern auch eine 

wertvolle pädagogische Gelegenheit. Dieses einfache Butterplätzchen-Rezept eignet sich 

hervorragend für die Kindertagespflege, denn der hergestellte Teig klebt nicht und kann mit 

kleinen Kindern gut verarbeitet werden – mit viel Spaß und gemeinsamen Lernmomenten! 

Zutaten für den Teig: 

• 500 g Mehl 

• 250 g sehr weiche Butter (fast flüssig) 

• 250 g Zucker                                         

• 2 Eier 

• 1 Prise Salz 

• 1 Päckchen Vanillezucker 

Zubereitung: 

1. Vorbereitung: Den Backofen auf 160 °C Umluft (180 °C Ober-/Unterhitze) 

vorheizen. 

2. Teig herstellen: Alle Zutaten gemeinsam in einer großen Schüssel zu einem 

weichen, gleichmäßigen Teig verkneten. Die Kinder können hier wunderbar mithelfen 

– z. B. beim Abwiegen, Eingießen oder Kneten. 

3. Teig ruhen lassen: Den Teig in Frischhaltefolie wickeln und für 30–60 Minuten in 

den Kühlschrank legen. Diese Pause kann für eine kleine Bewegungseinheit oder ein 

Fingerspiel genutzt werden. 

4. Ausrollen und Ausstechen: Den Teig auf einer leicht bemehlten Fläche ausrollen. 

Kinder lieben es, mit Ausstechformen zu arbeiten – hier können sie kreativ werden 

und ihre Lieblingsformen wählen. 
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5. Backen: Die Plätzchen auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech legen und ca. 8–

10 Minuten backen. Wichtig: Die Plätzchen sollten nur leicht am Rand bräunen. 

Nach dem Backen sind sie noch weich, werden aber beim Abkühlen fest.  Die 

Plätzchen können auch mit Marmelade oder Creme gefüllt werden. Der Teig eignet 

sich auch für Schwarz-Weiß-Gebäck, oder er kann mit Nüssen verfeinert werden. 

Natürlich kommt auch der Pädagogische Mehrwert nicht zu kurz: 

• Feinmotorik: Beim Ausstechen, Kneten und Dekorieren wird die 

Handgeschicklichkeit gefördert. 

• Sprache und Kommunikation: Begriffe wie „Mehl sieben“, „ausrollen“ oder 

„ausstechen“ erweitern den Wortschatz. 

• Mathematik: Mengen abmessen, zählen und vergleichen – ganz nebenbei wird 

mathematisches Verständnis aufgebaut. 

• Sozialverhalten: Gemeinsames Arbeiten stärkt Teamfähigkeit, Rücksichtnahme und 

Geduld. 

Tipp: Die fertigen Plätzchen können gemeinsam verziert oder als kleines Geschenk 

für Eltern verpackt werden – eine schöne Verbindung zwischen Kindertagespflege 

und Familie. 
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Dieses Bilderbuch für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren begleitet die Adventszeit täglich mit 

kurzen Geschichten rund um das kleine Schaf Rica. Rica und ihre Freunde freuen sich auf 

diese wundersame Zeit im Wald. Die kurzen Geschichten eignen sich sehr gut zum Vorlesen in 

gemütlicher Runde. Jeden Tag gibt es einen passenden Fensterbildaufkleber. Nach 24 

Tagen/Geschichten ergibt sich so ein schönes Waldweihnachtsfensterbild.  

Dieses hat die spannende Adventszeit im Kindergarten sehr gut ergänzt. Das tägliche 

Wachsen des Fensterbildes war immer ein echtes “Highlight”! 

ISBN   

978-3-7806-1827-6   
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Vogelfutter-Anhänger  

Jetzt wird es langsam immer kälter draußen, und den heimischen Vögeln fällt es 

zunehmend schwerer, genug Futter zu finden.  

Helfen Sie doch den Vögeln in Ihrem Garten oder dem der Kindertagespflege 

angrenzenden Spielplatz und hängen Sie diese selbstgemachten Vogelfutter-Anhänger auf. 

Diese können ganz einfach mit Ihren Tageskindern gemeinsam hergestellt und draußen 

platziert werden. Wenn Sie die Anhänger vom Fenster Ihrer Betreuungsräume aus 

sehen können, ergeben sich bestimmt viele tolle Momente und Gesprächsanlässe mit den 

Kindern, wenn die ersten Vögel sich an der Futterstelle einfinden.  

Was Sie zur Herstellung benötigen:  

• Kokosfett (z.B. „Palmin“)  

• Vogelfutter (Fertigmischung), oder selbst zusammengestellt aus gehackten Nüssen, 

Sonnenblumenkernen, Kürbiskernen (passend für „Körnerfresser“, wie  Kohlmeise, 

Grünfink, Buchfink).  

• Weichfresser, wie Amsel, Rotkehlchen und Zaunkönig freuen sich über Rosinen, 

getrocknete Beeren und das energiereiche Kokosfett.  

• Formen, z.B. Sandförmchen (Herzen, Kringel, …), am besten mit einem Loch in der 

Mitte  

• Evtl. Holzstab (zum Durchstechen für die Aufhängung)  

  

Anleitung:  

Das Kokosfett in einem Topf zum Schmelzen bringen und anschließend leicht abkühlen 

lassen. Dann das Vogelfutter in einem Verhältnis 1:1 in das noch weiche/flüssige Fett 

rühren und dann in die Förmchen geben.  

Falls die Förmchen in der Mitte kein Loch haben, den Stab in die etwas abgekühlte Masse 

hineinstecken und die Form (mit Stab) erkalten lassen.  

Wenn die fertigen Futter-Förmchen vollständig abgekühlt und fest geworden sind, kann der 

Stab in der Mitte entfernt und ein Band zum Aufhängen durchgefädelt werden.  

Hängen Sie die Futteranhänger gemeinsam mit den Tageskinder an einem geeigneten 

Platz im Garten oder vor Ihrem Fenster auf.  
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Vielleicht eignen sich die hübschen Anhänger 

auch als Mitbringsel der Kinder aus der 

Kindertagespflege in die Familien?  

Weitere Informationen zum Füttern von 

Vögeln finden Sie auch hier:  

Tipps zur Vogelfütterung - NABU  

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicher in der dunklen Jahreszeit  

Tipps für mehr Sichtbarkeit, Wärme und Geborgenheit  

Liebe Kindertagespflegepersonen,  

die dunkle Jahreszeit bringt nicht nur gemütliche Momente, sondern auch besondere 

Herausforderungen im Alltag mit unseren Tageskindern.  

Mit ein paar einfachen Ideen können wir gemeinsam dafür sorgen, dass die Kinder sicher, 

sichtbar und geborgen durch Herbst und Winter kommen. 🌟   

🌟  Sichtbar unterwegs  

Gerade morgens oder am späten Nachmittag ist es oft noch dämmrig.  

Achten Sie bei Spaziergängen darauf, dass die Kinder gut sichtbar sind:  

Á Reflektierende Elemente an Jacken, Mützen oder Schuhen  

Á Blinklichter oder Reflektoranhänger an Rucksäcken oder Krippenwagen  

https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/vogelfuetterung/index.html#snackbar
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Á Ein kleiner Spaziergang mit Taschenlampen oder selbst gebastelten Laternen ist nicht 

nur spannend, sondern vermittelt spielerisch ein Gefühl für Licht und Dunkelheit.    

❄️  Warm, aber beweglich  

Kinder wollen auch im Winter toben und entdecken!  

Á Mehrere dünne Kleidungsschichten halten besser warm und lassen genug 

Bewegungsfreiheit.  

Á Achten Sie auf rutschfeste Schuhe und gutsitzende Mützen und Handschuhe – so steht 

dem Spiel im Freien nichts im Weg.   

Tipp: Beschriften Sie die Kleidung, damit jedes Stück schnell wieder zugeordnet werden 

kann.  

🕯️  Sicher im Kindertagespflegealltag  

Auch in den Räumen der Kindertagespflege achten wir in dieser Jahreszeit besonders auf 

Sicherheit:  

Á Gut beleuchtete Eingänge und Wege  

Á Rutschfeste Matten im Flur  

Á Nur LED-Lichterketten verwenden  

Á Regelmäßige Überprüfung von Steckdosen und 

Kabeln: Eine warme, gemütliche Atmosphäre mit Licht, 

Musik und vertrauten Ritualen sorgt zusätzlich für 

emotionale Sicherheit – und damit für Wohlgefühl bei 

den Kindern. 💛   
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„ZEIT STATT ZEUG“ 

…Das ist auch beim Adventskalender für kleine Kinder etwas sehr Wertvolles. 

Bei Kindern unter drei Jahren geht es ohnehin weniger ums Besitzen als viel mehr ums 

Erleben und gemeinsam Entdecken. Mit diesen kleinen Anregungen zum „Befüllen“ eines 

Adventskalenders geht es um Sinneserfahrungen, Eigenaktivität, Naturerlebnisse, 

Achtsamkeit und Beziehung – also Erfahrungen, die das Kind in seinem eigenen Tempo 

entdecken darf, mit Ihnen als Kindertagespflegeperson als Begleitung. 

Die kleinen Aktivitäten oder Erlebnisse sind für die ganze Gruppe gedacht. 

Ein kleiner Zettel mit einem Symbol oder Bild für die gemeinsame Aktion reicht aus.  

Draußen & Bewegung 

Á Ein gemeinsamer Spaziergang in die Natur 

Á Eine Runde „Pfützen hüpfen“ in wettergerechter Kleidung 

Á Vogelfutter selbst herstellen 

Á „Wir schenken der Natur etwas zurück“ (Vogelfutter aufhängen oder Apfelstücke für 

Tiere im Park oder Wald verteilen) 

Á „Lupen-Ausflug“ in die Natur 

Á Spielplatzbesuch mit Keks-Knusperrunde (vielleicht einmal mit Laterne oder Kerze?) 

Á Sammeln von Schätzen aus der Natur 

Á „Fühlspaziergang“ (Rinde, Moos, kaltes Geländer, Steine, …) 

 

Drinnen & gemütlich 

Á „Riechen an der Weihnachtszeit“ (Zimt, Orange, Tanne, Nelke - gemeinsames riechen, 

benennen, vergleichen) 
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Á „Wir machen ein Licht an und schauen gemeinsam“ 

(Lichterkette, Kerze, Nachtlicht, Projektor) 

Á Gemeinsames Plätzchenbacken 

Á Warmer Kakao mit Sahne und Mehrwegstrohhalm 

Á Bilderbuch-Kino / Kamishibai mit Decke und 

Knusperrunde 

Á Lebkuchenhaus verzieren 

Á Kekshäuschen herstellen und dekorieren 

Á „Wir tanzen barfuß auf verschiedenen Unterlagen“ 

Á „Tanzfest“ bei weihnachtlicher Musik 

Á Hand- / Fußmassage 

Á Höhlen bauen 

Á „Wir rollen, klettern, kriechen“ (Bewegungsparcours mit Flusssteinen, Kissen, Decken) 

Á „Heute dürft ihr helfen, das Frühstück zuzubereiten“ (gemeinsames 

Weihnachtsfrühstück) 

Á Waffeln backen 

Á Aufblasbares Planschbecken mit Sand als Buddelkiste  

Á Über dem aufgeblasenen Planschbecken „Heute üben wir, Wasser zu gießen“  

Á Knete herstellen und mitgeben 

Á Mini-Fotoshooting 
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Buchvorstellung 

In dem  Bilderbuch „ Advent,Advent ein Lichtlein brennt – Ein Puste-Licht-Buch“ von Marina 

Rachner und Sylvia Tress gibt es viel zu staunen: 

Ein Adventsbuch zum Staunen und Mitmachen – mit magischem Puste-Licht! 

Dieses liebevoll gestaltete Pappbilderbuch für Kinder ab 18 Monaten lädt zum Mitmachen 

ein: Einmal pusten – und schon beginnen die Lichter im Buch zu leuchten! 

Die Tiere im Wald sind voller Vorfreude auf Weihnachten: Familie Hase backt köstliche 

Plätzchen, die Eichhörnchen stimmen fröhliche Weihnachtslieder an und Familie Fuchs 

verpackt mit viel Liebe die Geschenke. Mit jeder Seite wird eine weitere Kerze entzündet – 

und das schönste Fest des Jahres rückt immer näher. 

Ein besonderes Highlight: Die integrierten LED-Lämpchen reagieren auf den Luftstrom 

beim Pusten und leuchten wie durch Zauberhand. Nach zwei Minuten schaltet sich das 

Licht automatisch ab, um die Batterie zu schonen. Danach kann das Buch ganz einfach 

wieder aktiviert werden – für viele leuchtende Puste-Momente! 

 

ISBN-10  :  3480240844 
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Liebe Kindertagespflegepersonen, 

die Adventszeit lädt uns ein, innezuhalten, zurückzublicken und Dankbarkeit zu zeigen.  

Wir möchten diesen Moment nutzen, um Ihnen von Herzen für Ihre wertvolle Arbeit, Ihr 

Engagement und die vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergangenen Jahr zu danken. 

Mit Ihrem liebevollen Einsatz schaffen Sie für die Kleinsten einen sicheren Ort zum 

Wachsen, Lernen und Entdecken – Tag für Tag.  

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit voller kleiner Lichtblicke, Momente der 

Ruhe und Zeit für das, was Ihnen wichtig ist. Für das kommende Jahr 2026 wünschen wir 

Ihnen Gesundheit, Freude, Kraft und weiterhin viele bereichernde Begegnungen mit den 

Kindern und ihren Familien. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Team der Pädagogischen Fachberatung 
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Fotos: 

 

Seite 5 und 6, S.18: C. Moll-Gienke 

Übrige Fotos: PRIVAT 
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Wir sind für Sie da 

Eltern und Kindertagespflegepersonen haben einen gesetzlichen Anspruch auf Beratung in 

allen Fragen rund um die Kindertagespflege.  

In der Hansestadt Lübeck wird dieser Rechtsanspruch durch das örtliche Jugendamt  

und den Verbund Kindertagespflege (Diakonie Nord Nord Ost in Holstein gGmbH, BQL  

und Kitawerk Lübeck gGmbH) umgesetzt. 

 

Büro Fachberatung KTP 

Ziegelstraße 2 

23556 Lübeck 

E-Mail: ktp@kitawerk.de 

www.kitawerk.de 

 

 

 

 

Der Verbund Kindertagespflege ist eine Kooperation der Diakonie Nord Nord Ost in Holstein gGmbH,  

der BQL Berufsausbildungs- und Qualifizierungsagentur Lübeck GmbH und Kitawerk gGmbH 

 

mailto:ktp@kitawerk.de
http://www.kitawerk.de/

